
Im April 2023 erhöhten sich die nominalen Ausfuhren der deut-
schen Elektro- und Digitalindustrie um 7% im Vergleich zum Vor-
jahresmonat auf 19Mrd.€. Mit einem Plus von 10,7% gegenüber 
Vorjahr in den ersten vier Monaten 2023 erreichten die aggregier-
ten Branchenexporte einen Wert von 84,2Mrd.€. Bei den Einfuhren 

elektrotechnischer und elektronischer Erzeugnisse nach Deutsch-
land fielen die Zuwächse sowohl im April dieses Jahres (+ 8,6% auf 
20,5Mrd.€) als auch im zusammengenommenen Zeitraum von Ja-
nuar bis April (+13,4% auf 90Mrd.€) etwas höher aus als bei den 
Ausfuhren. Entsprechend war die deutsche Elektro-Außenhandels-
bilanz mit minus 5,8Mrd.€ auch in den ersten vier Monaten 2023 
leicht defizitär“, sagte ZVEI-Chefvolkswirt Dr. Andreas Gontermann. 
„Erinnerlich war ihr Saldo im vergangenen Jahr 2022 erstmals 
überhaupt ins Negative gekippt.“ Die Branchenlieferungen nach Eu-
ropa konnten im April 2023 um 10,3% gegenüber Vorjahr auf 
12Mrd.€ gesteigert werden. Jene in die Eurozone legten noch 

Elektroexporte wachsen auch zuletzt
etwas stärker zu: Hier lag das Plus bei 12,2% auf 6,6Mrd.€. Beson-
ders hohe Zuwächse verzeichneten im April die Elektroausfuhren 
in die Niederlande (+39% auf 1,4Mrd.€). Zweistellig legten auch die 
Lieferungen in die Türkei (+17,1% auf 301Mio.€), nach Spanien 
(+13,1 auf 685Mio.€), Polen (+12,2% auf 927Mio.€) und Frankreich 
(+10,4% auf 1,2Mrd.€) zu. Die deutschen Elektrolieferungen in die 
Länder außerhalb Europas kamen im April auf 7Mrd.€, womit sie 
ihren Vorjahreswert um 1,8% übertrafen. Hier stiegen sowohl die 
Ausfuhren nach Brasilien (+27% auf 143Mio.€) als auch Mexiko 
(+22,2% auf 266Mio.€) um mehr als 20%. Die Exporte nach Indien 
(+14,7% auf 207Mio.€) legten im April ebenfalls zweistellig zu. 
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Euref-Campus Düsseldorf: Kuppel-Richtfest
Mit dem neuen Euref-Campus in Düsseldorf entsteht ein Vorzeigeprojekt für den ener-
gieeffizienten und CO2-neutralen Gebäudebetrieb. Beim Bau des neuen Campus ist ein 
weiterer Meilenstein erreicht worden. Die aus einer Polit-Talkshow bekannte Stahlkuppel 
aus dem Berliner Gasometer ist in die nordrhein-westfälische Landeshauptstadt um-
gezogen. Anlässlich der Fußballweltmeisterschaft 2006 als zentraler Veranstaltungsort 
errichtet, war das Replikat der Reichstagskuppel fast 15 Jahre lang Wahrzeichen des 
Berliner Euref-Campus. Im Rahmen einer Open-Air-Veranstaltung fand am 16. Juni das 
Richtfest der 21m hohen Kuppel statt. Für die Elektroindustrie ist der Campus gleich in 
mehrfacher Hinsicht von Bedeutung. Insbesondere entsteht mit ihm ein attraktives Um-
feld für Unternehmen, Start-ups und wissenschaftliche Einrichtungen, die sich mit The-
men wie Energie, Mobilität und Nachhaltigkeit beschäftigen. U.a. wird Schneider Electric 
seinen Deutschland-Hauptsitz auf den neuen Campus verlegen. Darüber hinaus soll 
das Areal, das von Anfang an die Klimaschutzziele von 2045 erfüllen wird, ein Modell 
für die erfolgreiche Energiewende im Gebäudesektor werden.Bil

d: 
Te

Do
 Ve

rla
g G

m
bH

- A
nz

ei
ge

 -

https://www.tedo-verlag.de/newsletter/
https://cdn.tedo.be/tedo-ecms/24/ssbnl_2023XXXX.pdf
https://schaltschrankbau-magazin.de/
https://tedo.link/zuCBcZ
https://tedo.link/rNzhn1
https://tedo.link/fbSe4J


Seit einigen Jahren gibt es bei den deutsch-
chinesischen Handelsströmen vor allem 
eine Entwicklung: China verschifft immer 
mehr Waren nach Deutschland, umgekehrt 
stagniert der Absatz fast. Eine IW-Studie hat 
die Handelsströme untersucht und identifi-
ziert die Produkte, bei denen die Abhängig-
keit Deutschlands besonders groß geworden 
ist: So gab es im Jahr 2021 298 Produkt-
gruppen mit einem Einfuhrwert von jeweils 
mindestens 10Mio.€, bei denen Deutsch-
lands Importe zu mehr als 50% aus China 
kamen. Bei 211 dieser Produktgruppen hat 
sich Chinas Anteil 2022 weiter vergrößert. 

Besonders groß ist der Anteil bei Laptops, 
Magneten, Tastaturen, aber auch Vitamin C, 
Magnesium und Koffein. Insgesamt lasse 
sich ein wachsender chinesischer Einfluss 
vor allem bei einigen Rohstoffen, chemi-
schen Grundstoffen und elektronischen Bau-
teilen beobachten, so die Studienverantwort-
lichen. Hier sei von Diversifizierung nichts zu 
sehen, sondern eher das Gegenteil der Fall. 
„Gefährlich wird diese Entwicklung, wenn die 
Produkte unverzichtbar sind und wenn sie 
sich zugleich in absehbarer Zeit kaum durch 
Produkte anderer Lieferanten ersetzen las-
sen“, sagt IW-Studienautor Jürgen Matthes.

2SSB28.06.2023Ausgabe 25 |

- A
nz

ei
ge

 -

Bild: ©Feodora/stock.adobe.com / TeDo Verlag GmbH

Werden Sie Teil unserer Fach-Community 
und vernetzen Sie sich mit Experten.

Anlagenbau, Industrie und Gebäude

SCHALTSCHRANKBAU
Methoden - Komponenten - Workflow

Verlag         TeDo Verlag GmbH  
                    Postfach 2140 – D-35009 Marburg 
                    Tel.: +49 6421 3086-0 | Fax: -380 
                    www.tedo-verlag.de

Verlegerin       Dipl.-Statist. B. Al-Scheikly (V.i.S.d.P.) 
Herausgeber   Kai Binder (-139) 
Redaktion        Jürgen Wirtz (Chefredakteur, -226) 
Ausgagbenbetreuung Lena Krieger

Anzeigen    Markus Lehnert (-594) 
                    Es gilt die Preisliste 2023. 
 
Grafik          Kathrin Hoß

Impressum

Wöhner zweimal 
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Wöhner wurde bei der Verleihung der Ger-
man Brand Awards 2023 zweimal als Win-
ner ausgezeichnet. Zum einen erhielt die 
Broschüre für den elektronischen Motor-
starter Motus C14 einen Award in der Ka-
tegorie ‘Excellence in Brand Strategy and 
Creation – Brand Communication – Print‘. 
Zum anderen wurde die Website des 
Schwesterunternehmens Future Systems 
in der Kategorie ‘Excellence in Brand 
 Strategy and Creation – Brand Communi-
cation – Web & Mobile‘ prämiert. 

Bei welchen Produkten die Abhängigkeit 
von China besonders groß ist
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40 Jahre Überspannungsschutz
1983 entwickelte Phoenix Contact erste 
Schutzgeräte für Signalschnittstellen. Mit den 
Überspannungsbarrieren UFB begann für das 
Unternehmen die Ge-
schichte des Über-
spannungsschutzes. 
Die Geräte haben da-
mals schon Störun-
gen aufgrund von in-
duktiven und kapazi-
tiven Einkopplungen 
in Signalleitungen 
begrenzt. Nur zwei 
Jahre später kamen 
die ersten Schutzgeräte für den Netzschutz 
hinzu. Valvetrab, Plugtrab und Termitrab sind 
Produktnamen, die sich noch immer im Port-

folio wiederfinden. Die Technik in diesen Pro-
dukten hat sich den Anforderungen der jewei-
ligen Zeit immer angepasst. Seit 1993 wur-

den die ersten Fun-
kenstrecken entwi-
ckelt, die selbst die 
enormen Energien 
von Blitzen sicher be-
herrschen. Heutzu-
tage sind auch die 
Blitzstromableiter so 
klein und leistungsfä-
hig, dass sie die ers-
ten Funkenstrecken 

von damals in ihrer Leistungsfähigkeit deut-
lich übertreffen. Gleichzeitig wurde die Bau-
breite um ein Vielfaches reduziert.

Runder Geburtstag für Kabelmat Wickel-
technik: Die Tochtergesellschaft der He-
lukabel-Gruppe mit Sitz in Glatten im 
Schwarzwald feiert in diesem Jahr ihr 
60-jähriges Bestehen. Effizientes Kabel-
Handling ist seit das Spezialgebiet des 
Unternehmens – über die Jahre entstan-
den jedoch auch immer wieder Lösun-
gen zur Handhabung anderer Produkte.

60 Jahre Erfahrung 
im Kabel-Handling
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Bild: Phoenix Contact GmbH & Co. KG
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